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ihnen zc erklärte ihnen denselben und jedes mußte ihn der Reihe
nach zur Strafe hersagen AlS er ging, sagte er noch zu mir: „Kaspar,,

nur den Mut» nicht verloren thut euere Pflicht und für^daS
Uebrige wird Gott sorgen." Die Kinder waren geehrt und verhielten
sich dcn Tag über ruhig und anstànà « ^

tt.
Die Kinder sind immerfort anständig in ihrem Betragcn mit

Ausnahme einiger Taugenichtse, die ich täglich strafen muß. DaS
konjugiren hat ganz aufgehört.

,« x
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Neue Revoluzion im Dorfe.
NT'^M. >j« 'ilü't 5. ».'d/!.':iKl. ^'!-c>^ kej Hr,cki»»elâ<<. ULK

z^ß .'.Ul-'-->izàa?nmi, '.!! '.'^ " I^..« k.ü-ioto^-i? AK
Als ich heute die zweite UnterrichtSfiunde angefangen batte,

entstand ein schreklicher Lärm im Dorfe. Ich schaute zum Fenster hinaus

und sah, daß die Schmiede deS Nachbars in lichten Flammen
stand. Nun gabS AuSzüg. Tische u»v Stüble, wurden umgeworfen,

Tafel und Griffel lagen zcrschmclsert am Boden Und obgleich ich
mich heiser schrie, so konnte ich doch vaS gräßliche Treiben einiger
Unholde nicht überbieten. — DaS Feuer war im Kamin ausgebrochen

und konnte Zlüklichcrweise bald gelöscht werden; aber eigentbüm»
lich war eS zu sehen, wie am Nachmittage auf allcn Dächern Besen

und „Rußlatte" gehandhabt wuroen. Tie Stimme der Warnung
hatte zu Manchem gesprochen „DaS Kino fiel in den Brunnen unv
die Mutter ließ ihn hernach Veten." — —

^> ^rtsezmrg folgt.) ^ ^ ^^> ^
IIN« n:»-:.-!il-. ^. V. ',t:..>-jv.'-.ll i^-7j-i'.--i!?lt'/ .k.':L
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1.' .'.M .,»! ckuu Ii. "5 7-.1t -.Ivs.mit? l-.^?.N»M '.NcL:

^-^ c.^l ^ (Zweisilbig.) !,^'
Wenn gleich.mich alle Menschen haben, So hat doch Jeder nicht gleich viel.
Sei groß und reich an Krösus Gaben — Tu bleibst doch stets des Wortes Spiel.
Durch Mich erstirbt des Lebens Blutbe; Um mich fließt manche Thräne ab.
Gott endet mich durch seine Güte, Bhi du mich los, sinkst du ins Grab. —

' ' " >i-!-ì,->à
In Holland hörst du oft mich, nennen, Denn s v beißt à« Stadt am RtMn.
Gewiß wirst du sie, Leser, kennen, — drum sende rasch die Lösung à ^..^.!ir!l!.' IN! '.il.'.^inch'".!.')': i'«'^ ^. - i 1 > .!,' 'ì?y»f

Dre Lösungen sind b!K und mit dem 27. dieß der Redakzion fràtu'o
einzusenden. Als Preis wird durchs Loos zugetdeilt : Das Münster in Straßburg,

geschichtlich und nach seinen Theilen geschildert. 3S Seiten mit 4 feinen
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